
Das Modul „Eine Hymne für den 
HSV“ richtet sich an dritte und  
vierte Klassen und dauert ca.  
fünf Stunden.

Was haben ein Fußballverein und ein Orchester gemeinsam? Zusammen mit 
Orchesterpädagogen und Musikern der Symphoniker Hamburg finden die 
Kinder Unterschiede und Gemeinsamkeiten dieser beiden Welten und 
beschäftigen sich mit bereits vorhandenen Hymnen und Tor-Songs. Anschlie-
ßend werden sie selbst aktiv, indem sie ihre eigene HSV-Hymne entwerfen.

Zu dem fünfstündigen Workshop gehören außerdem:
• Einblicke in die Arbeit eines professionellen Sportvereins und Orchesters
• eine Führung durch das Volksparkstadion
• die abschließende Uraufführung der einzigartigen HSV-Hymne

Aufgrund der hohen Nachfrage können wir leider nicht allen Bewerbern 
im Schuljahr 2017/18 eine Teilnahme an diesem Angebot garantieren. 
Interessierte Schulklassen senden bitte bis zum 15.10.2017 eine 
Kreativ-Bewerbung an uns.

EINE HYMNE FÜR DEN HSV – 
KOOPERATIONSPROJEKT MIT DEN 

SYMPHONIKERN HAMBURG

„ICH BIN STARK!“

Das Modul „Ich bin stark!“ richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler des dritten und vierten Jahrgangs und  
dauert ca. 4 Stunden.

Im Rahmen dieses Moduls soll das Selbstwertgefühl der Kinder und die 
Klassengemeinschaft gestärkt werden. Die Schülerinnen und Schüler  
setzen sich mit ihren Interessen und Fähigkeiten auseinander und formulieren 
ihre eigenen Stärken. Neben dem Blick auf die eigene Person lernen sie, 
auf ihre Klassenkameraden einzugehen, deren Stärken wahrzunehmen 
und wertzuschätzen. Dabei werden sie herausfinden, dass jedes Kind ganz 
unterschiedliche Besonderheiten und individuelle Stärken mit sich bringt.

Auch der Spaß an Bewegung in der Gruppe wird vermittelt. Durch koope-
rative Bewegungsspiele soll das Potential jedes Einzelnen genutzt und 
Teamfähigkeit sowie Hilfsbereitschaft geprobt werden. Dabei bewältigen 
die Schülerinnen und Schüler die ihnen gestellten Herausforderungen 
gemeinsam.

www.der-hamburger-weg.deklassenzimmer@hsv.de

HSV-Stiftung „Der Hamburger Weg“
„Das Hamburger Weg Klassenzimmer“
Sylvesterallee 7
22525 Hamburg

040 4155-1545 (Mo., Mi., Fr. von 9–12 Uhr und 13–15 Uhr)

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt

„ICH BIN STARK!“

Das Modul „Ich bin stark!“ richtet sich an Schülerinnen 
und Schüler der Jahrgänge fünf bis sieben und dauert 
ca. fünfeinhalb Stunden.

Im Rahmen des Moduls setzen sich die Kinder mit sich und ihren Interes-
sen und Fähigkeiten auseinander. Sie formulieren ihre eigenen Stärken und 
halten diese schriftlich fest. Neben dem Blick auf die eigene Person lernen 
die Schülerinnen und Schüler auf ihre Klassenkameraden einzugehen, 
dessen Stärken wahrzunehmen und wertzuschätzen. 

Nach einer ausgewogenen Brotzeit in der Mittagspause steht das Thema 
„Ernährung und Bewegung“ im Mittelpunkt. Dabei liegt der Fokus auf der 
Leistungsfähigkeit im Alltag. Spielerisch lernen die Jugendlichen, welches 
Essen sie fit für ihren Tag macht und welche Lebensmittel ihnen guttun. 

Auch der Spaß an Bewegung in der Gruppe soll vermittelt werden. Durch 
kooperative Bewegungsspiele werden die Stärken des Einzelnen genutzt 
und Teamfähigkeit und Hilfsbereitschaft geprobt. Gemeinsam bewältigen 
die Schülerinnen und Schüler die ihnen gestellten Herausforderungen.

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt

WAS HEISST DENN HIER RESPEKT?!

Das Modul „Was heißt denn hier Respekt?!“ eignet
sich für die Jahrgänge sechs bis acht der weiter- 
führenden Schulen und dauert ca. fünfeinhalb Stunden.

In der Jugendsprache und im Alltag von Jugendlichen spielt der Begriff 
„Respekt“ eine große Rolle – doch was bedeutet es eigentlich, sich  
gegenseitig zu respektieren? Im Rahmen dieses Moduls werden die  
verschiedenen Bedeutungsfacetten des Begriffs herausgearbeitet. Im 
Verlauf der inhaltlichen Auseinandersetzung werden außerdem Respekt- 
losigkeit, Diskriminierung und Rassismus als Kehrseite thematisiert.

In kooperativen Spielen erfahren die Schülerinnen und Schüler, wie wichtig 
ein respektvoller und fairer Umgang untereinander für eine konstruktive 
und erfolgreiche Zusammenarbeit ist. Toleranz, Fairplay und gegenseitige 
Unterstützung stellen sich hierbei als nützliche Komponenten heraus. 
 
Ziel des Moduls ist es, die Jugendlichen gegen Intoleranz, Mobbing und 
Rassismus stark zu machen und für ein respektvolles Miteinander zu 
sensibilisieren.

6.–8. Klasse
dienstags und donnerstags, 10 Uhr bis 15.30 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt

DAS 
HAMBURGER WEG 
KLASSENZIMMER

5.–7. Klasse
dienstags und donnerstags, 10 Uhr bis 15.30 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)

Grundschule, 3./4. Klasse
19.09.2017, 30.10.2017, 29.11.2017, 05.12.2017, 
09.04.2018, 06.06.2018  
jeweils 10.30 Uhr bis 15.30 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt

Grundschule, 3./4. Klasse
montags, mittwochs, freitags 10 Uhr bis 14 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)

Kein Frontalunterricht: Mitmachen ist gefragt.

Das Selbstbewusstsein stärken mit dem Hamburger Weg.

 Der längste Tisch der Bundesliga in der Hamburger Weg Lounge bringt alle zusammen.

Klasse, es geht ins Stadion! Das Hamburger Weg 
Projekt „Lernen im Volksparkstadion“ verlegt den 
Unterricht in die Heimspielstätte des HSV. An diesem 
ungewöhnlichen Lernort werden ausgewählte  
Bildungsinhalte für Kinder und Jugendliche aller  
Altersgruppen lebensnah aufbereitet und vermittelt. 

Auch im Schuljahr 2017/18 bietet das Hamburger Weg Klassenzimmer 
wieder spannende Tagesworkshops zu verschiedenen Themenbereichen 
für alle Schulen aus Hamburg und dem Umland an. Die Klassen können 
wählen zwischen Modulen mit dem Schwerpunkt „soziales Lernen“ oder 
den Schulunterricht ergänzenden Programmen in den Fächern Geschichte, 
PGW (Wirtschaft), Deutsch und Musik. Genau wie beim Fußball stehen  
bei diesem einmaligen Lernerlebnis Grundwerte wie Toleranz, Teamgeist 
und Fairplay im Mittelpunkt. Primäres Ziel des Angebots ist die Vermittlung 
und Stärkung demokratischer Basiskompetenzen, wie Perspektivübernahme, 
Konfliktfähigkeit und Partizipation.

Die Entwicklung und Durchführung aller Module erfolgt durch ausgebildete 
Pädagogen des HSV und dessen Kooperationspartner. Alle Angebote finden 
in den Räumlichkeiten des Volksparkstadions statt und sind kostenfrei. 
Fester Bestandteil des Programms ist eine Führung durch das Volkspark-
stadion. Bei Modulen ab einer Dauer von fünf Stunden wird eine Mittags-
verpflegung bereitgestellt.

Der Hamburger Weg freut sich auf Ihre Schulklassen!

Im Hamburger Weg Klassenzimmer wird die selbst komponierte Hymne geprobt.

HAMBURGER SYMPHONIKER



www.der-hamburger-weg.de

Das Hamburger Weg Klassenzimmer.

Henry, 10 Jahre

PERSPEKTIVWECHSEL – 
KOOPERATIONSPROJEKT MIT 
DEM DEUTSCHEN ROLLSTUHL-

SPORTVERBAND

Das Modul „Perspektivwechsel“  
richtet sich an Schülerinnen und 
Schüler ab der Jahrgangsstufe acht 
und dauert ca. fünfeinhalb Stunden.

Dieses Modul ermöglicht SchülerInnen und LehrerInnen ihr Bewusstsein 
für die alltäglichen Herausforderungen für Menschen mit Behinderung zu 
schärfen und Hemmschwellen abzubauen. Im Rahmen dieses Perspek-
tivwechsels sammeln die Jugendlichen selbst spielerisch Erfahrungen im 
Umgang mit dem Rollstuhl. Auch beim „Probetraining Rollstuhlbasketball“ 
und während der Stadionführung mit der Inklusionsbeauftragten des HSV 
steht das praktische Erlebnis klar im Vordergrund.

Die Unterweisung erfolgt durch Experten mit Rollstuhl und weitere 
DRS-Referenten. Die Praxiseinheiten werden durch einen bebilderten 
Streifzug der Rollstuhlbasketballhistorie begleitet. In der finalen Refle-
xionsrunde haben alle Beteiligten die Möglichkeit zum Austausch auf 
Augenhöhe!

MEDIENKOMPETENZ

Das Modul „Medienkompetenz“ richtet sich an Schüle-
rinnen und Schüler der Jahrgänge sieben bis zehn und 
dauert ca. fünfeinhalb Stunden. Dieses Programm  
ergänzt den Unterricht der Fächer Deutsch und Medien.

Im Rahmen des Moduls setzen sich die Schülerinnen und Schüler mit der 
Berichterstattung über den HSV auseinander. Dabei werden die Intenti-
onen und Zielgruppen unterschiedlicher Medientypen näher untersucht 
und kritisch hinterfragt. Bei einer thematischen Stadionführung lernen 
die Jugendlichen die verschiedenen Arbeitsbereiche der Journalisten im 
Volksparkstadion kennen.

Anschließend steht das Interview im Fokus. Nach einer theoretischen 
Einführung werden die Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen selbst 
tätig: Sie bereiten ihr eigenes Interview vor und führen dies mit einem 
HSV-Sportler oder -Mitarbeiter durch. 

Am Ende erhalten die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, einen 
Artikel für eine eigene Klassenzeitung zu verfassen.
   

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt

WIRTSCHAFTSFAKTOR HSV

Das Modul „Wirtschaftsfaktor HSV“ richtet sich an  
Schülerinnen und Schüler ab dem neunten Jahrgang  
und ergänzt den Unterricht im Fach PGW in den Inhalts- 
feldern Wirtschaft und Wirtschaftspolitik bzw. Berufs- 
orientierung (Dauer ca. vier Stunden).

Im Rahmen der Betriebserkundung des HSV erhalten die Schülerinnen  
und Schüler einen Einblick in den Hamburger SV und seine Struktur als 
mittelständisches Unternehmen.

Die Erkundung erfolgt unter betriebswirtschaftlichen Gesichtspunkten. 
Das Stadion und der HSV werden zum lebensnahen Lernort, an dem die 
Jugendlichen einen Einblick in die Arbeitsprozesse eines professionellen 
Sportvereins erlangen können. Die Abläufe und Tätigkeitsfelder werden  
als Einführung anhand des Organigramms erklärt. Im Rahmen einer  
speziell konzipierten Stadionführung bekommen Schülerinnen und Schüler 
außerdem einen Eindruck von verschiedenen Betriebsabläufen innerhalb 
des Vereins, wobei insbesondere das wirtschaftliche Handeln 
im Mittelpunkt der Betrachtung steht. 

Im Anschluss erarbeiten die Jugendlichen in Kleingruppen, welchen  
Einfluss der HSV auf die regionale Wirtschaft hat. 

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt

DER HSV IM NATIONALSOZIALISMUS

Das Modul „Der HSV im Nationalsozialismus“ richtet  
sich an Schülerinnen und Schüler ab der neunten 
Klasse und ergänzt den Unterricht im Fach Geschichte 
(Dauer ca. vier Stunden).

Die Jugendlichen erfahren, welche Auswirkungen der Nationalsozialis-
mus und der zweite Weltkrieg auf den Alltag von HSV-Fans, Sportlern 
und Funktionären hatte. Sie kennen die Begriffe „Gleichschaltung“ und 
„Führerprinzip“ bereits aus ihrem Unterricht und erfahren, wie sich diese 
Elemente der nationalsozialistischen Ideologie auf einen Teilbereich der 
Gesellschaft ausgewirkt haben. 

Verschiedenste Biographien schaffen dabei einen direkten, lebensnahen 
Zugang und zeigen den Jugendlichen unterschiedliche Perspektiven auf. 
In Kleingruppen setzen sich die Schülerinnen und Schüler mit verschie-
denen Quellen (Gerichtsaktenauszüge, Zeitzeugeninterviews, etc.)  
auseinander und bearbeiten diese unter einer vorgegebenen Fragestellung. 

Die Arbeitsergebnisse werden mittels eines kurzen Vortrages dem  
Klassenverband vorgestellt und anschließend diskutiert. Eine themati-
sche Museums- und Stadionführung ist Teil dieses Angebots.

ab Klasse 9
montags und mittwochs, 10 Uhr bis 14 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)  
Dieses Modul setzt Vorkenntnisse voraus

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt
Besonderheit

ab Klasse 9
montags und mittwochs, 10 Uhr bis 14 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)

ab Klasse 8
18.09.2017, 25.09.2017, 09.10.2017, 04.12.2017, 
weitere Termine 2018, jeweils 10 Uhr bis 15.30 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)

Zielgruppe
Termine

Treffpunkt

7.–10. Klasse
dienstags und donnerstags, 10 Uhr bis 15.30 Uhr
HSV-Museum (Eingang Nord-Ost)

Eine Stadionführung mit Schwerpunkt Wirtschaft gehört zum Angebot dazu.

Eine Begegnung auf Augenhöhe: Perspektivwechsel im Volksparkstadion

In Kleingruppen arbeiten die Jugendlichen mit verschiedenen historischen Quellen.Die Jugendlichen können selbst mediale Beiträge erstellen. 

SCHULJAHR
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